
KOSTEN 

 Campfee (Anzahlung bei Platzvergabe, 

Restzahlung 4 Monate vor Campbeginn) 

 Begleitung durch einen 

umfassend geschulten Begleiter 

 Aufenthaltskosten und volle 

Verpflegung am Camp 

 Teilnahme am Precamp Freitag 

bis Sonntag im Frühling 

 CISV-Familienmitgliedschaft  

ab dem Programmjahr 

 Reisekosten Teilnehmer  

+ ¼ Reisekosten Begleitperson 

 für Camp  

 und PreCamp 

 Versicherung, evtl. Visum, 

Impfungen 

 Kleine Mitbringsel für Gastfamilie 

und Staff 

 Taschengeld  

 

Step Up 
 

DAS CISV-PROGRAMM 

FÜR 14- ODER 15JÄHRIGE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Friedenserziehung 

 Freundschaften über 

Kulturgrenzen hinweg 

 unabhängig 

 weltanschaulich ungebunden 

 keine politische Orientierung 

 keine religiöse Orientierung 

CISV fördert durch weltweit stattfindende,  

international besuchte Kinder- und 

Jugendcamps Respekt und Verständnis für die  

Mitmenschen, weckt das Bewusstsein für 

globale Zusammenhänge und ebnet den Weg zu 

grenzenlosen Freundschaften.  

  

 

 

NOCH MEHR INFOS: 

wien.cisv.at, www.cisv.at 

 

Kontakt: 
stepup.vienna@at.cisv.org 

 

Chapterpräsident: 
Thom Kunz 

Tel: +43-660-5585258 

vienna@at.cisv.org  

FÜR DEN INHALT 

VERANTWORTLICH: 

CISV, Chapter Vienna 
Barnabitengasse 9a/21 

1060 Wien  

ZVR-Zahl 247767556  
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 ECKDATEN 

 Alter der Kinder: 14 Jahre  
oder 15 Jahre 

 Dauer: 23 Tage 

 Campsprache Englisch 

 Delegationen aus 9 Nationen 

 2 Buben 

 2 Mädchen 

 1 Leader (21 Jahre oder älter) 

 Organisation vor Ort (ehrenamtlich) 

 3-6 Staffs (21+ Jahre)  

 Inhalte:  

 CISV-Aktivitäten: pädagogisch, 

kulturell und sportlich 

 Der Schwerpunkt liegt auf der 

Entwicklung selbständiger Ideen 
zum Campthema, die dann 

eigenverantwortlich in Aktivitäten 

umgesetzt werden.  

 Internationale Freundschaften und 

gegenseitiges Verständnis 
führen zu einem guten Umgang mit 

kulturellen Unterschieden. 

 Gastfamilienaufenthalt bei 

Ankunft: Zu zweit oder zu viert; zwei 

Tage das Gastland kennenlernen, 

während die Begleiter das Camp 

vorbereiten 

ZEITLICHER ABLAUF 

 Sobald Termin, Ziel, Delegation feststehen: 

Reise buchen 

 Bis Juni: regelmäßige Treffen der 

Delegation  

 Kennenlernen 

 gemeinsame intensive Themavorbereitung 

von Delegation mit dem Begleiter  

 Unterstützung bei Planung durch cisv 

 Juni: Precamp  

 Kennenlernen der anderen österreichischen 

Delegationen 

 Kennenlernen einiger CISV -Aktivitäten  

 Vorbereitung Cultural Activity 

 Sommerferien: Step Up  

 September: Pastcamp  

 österreichweiter Erfahrungsaustausch  

 optional (nicht in der Campfee enthalten) 

 

DAS LEBEN AM CAMP 

 Campsite 
 häufig Schulgelände oder 

Jugendherbergen 

 Platz für Sport und Spiel 

 Unterbringung 
 nach Geschlechtern getrennt 

 je nach Campsite Mehrbettzimmer 

oder Schlafsäle 

 inhaltliche Gestaltung 

 durch die TeilnehmerInnen selbst 

 BegleiterInnen und Staff stehen 

unterstützend zur Seite 

 CISV-Aktivitäten 

 regionale Ausflüge 

 Local Impact Day 

 Sonstiges 
 Wäsche waschen am Camp möglich 

 Reinigung: manche Aufgaben 

übernehmen die Kinder 

 Verpflegung je nach Campsite 

 vor Ort gekocht 

 Catering 

 CISV-Spielregeln 
 kein Handy, Gameboy, Wertsachen,… 

 gegenseitiger Respekt 

zum Einreichen Ihres Lebenslaufes 
finden Sie auf unserer Website unter 

www.lucernepublishing.com 


